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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin Schwerin, 13.03.2016 
Ortsbeirat Warnitz Bearbeiter:  

 
Christian Hagens 

 Telefon: - 
 e-mail: Ortsbeirat-

Warnitz@Schwerin.de 

 

 
P r o t o k o l l 
über die 17. Sitzung des Ortsbeirates Warnitz am 09.03.2016 
 

 
Beginn:  19:00 Uhr 
  
Ende:   20:10 Uhr 
  
Ort:   Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Warnitz,  

Bahnhofstraße 27a, 19057 Schwerin 
 

  

Anwesenheit 
 
ordentliche Mitglieder  
Ehrhardt, Heike entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
Görtz, Roland entsandt durch Fraktion DIE LINKE 
Hagens, Christian entsandt durch SPD- Fraktion 
Jaßmann, Simone entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Krause, Thomas entsandt durch CDU-Fraktion 
  
stellvertretende Mitglieder  
Flotow, Jürgen entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
  
 
Gäste 8 EinwohnerInnen 
  
  
  
  
 
Leitung: Heike Ehrhardt 
  
Schriftführer: Christian Hagens 
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Festgestellte Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil 

 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
 

 2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 16. Sitzung vom 10.02.2016  
   
 

 3. Abfallwirtschaftskonzept Schwerin - Fortschreibung 2015 
Vorlage 00598/2016 

 

   
 

 4. Pflegekonzeption für das öffentliche Grün 
Vorlage 00605/2016 

 

   
 

 5. Vorbereitung Frühjahrsputz 2016  
   
 

 6. Antworten der Stadtverwaltung zu Anfragen des Ortsbeirates   
   
 

 7. Sonstiges und Anfragen und Anliegen der Mitbürger  
   
 

 

Protokoll: 
 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Ehrhardt eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Warnitz und begrüßt die Gäste 
und die Mitglieder. Die ordnungsgemäße Ladung wird festgestellt. Der Ortsbeirat ist 
beschlussfähig. 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 16. Sitzung vom 10.02.2016 
  

Beschluss: 
 
Der Sitzungsniederschrift wird ohne Änderungen zugestimmt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen:  4 
Nein-Stimmen: 0 
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Enthaltungen:  0 
 
Über die Höhe des Zuschusses des OBR Lankow an die Freiwillige Feuerwehr 
Warnitz soll noch einmal gesprochen werden. 

  
  
zu 3 Abfallwirtschaftskonzept Schwerin - Fortschreibung 2015 
  

Bemerkungen: 
 
Frau Ehrhardt macht einige Erläuterungen zur Vorlage der Stadt. Herausgestellt wird: 
Wesentliche Neuerungen im Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG), die auch 
Auswirkungen auf die Abfallwirtschaft in der Landeshauptstadt Schwerin haben, 
werden nachfolgend dargestellt. 
 
- Die Abfallwirtschaft wird konsequent auf Abfallvermeidung und Recycling 
ausgerichtet.  
§ 6 Abs. 1 (Abfallhierarchie) sieht statt der bisher dreistufigen eine fünfstufige 
Abfallhierarchie vor mit der Prioritätenreihenfolge 
1. Vermeidung 
2. Vorbereitung zur Wiederverwendung 
3. Recycling 
4. sonstige Verwertung (insbesondere energetische Verwertung und Verfüllung) 
5. Beseitigung 
Vorrang hat die jeweils beste Option im Hinblick auf den Schutz von Mensch und 
Umwelt. 
 
Mit dem durch die Bundesregierung vorgelegten Gesetzesentwurf für ein neues 
Wertstoffgesetz, das sich seit Oktober 2015 in der Diskussion befindet, wird die 
bundesweite Einführung der Wertstofftonne erwartet. Unabhängig von der derzeitig 
offenen Entscheidungssituation soll die stadtweite Einführung der Wertstofftonne als 
wichtige Maßnahme für die Landeshauptstadt Schwerin bis 2019 erfolgen. 
 
In diesem Zusammenhang äußerten einige Bürger ihren Unmut darüber, dass die 
SDS von den Bewohnern in Warnitz eine Jahresgebühr für die Bereitstellung einer 
gelben Tonne berechnet, von den Bürgern in der Innenstadt jedoch nicht. Das 
widerspricht dem Grundsatz der Gleichbehandlung.  
 
Der Ortsbeirat nimmt das Abfallwirtschaftskonzept zur Kenntnis und äußert seine 
Bedenken hinsichtlich der Gebührenerhebung zur gelben Tonne. Dazu wird eine 
Stellungnahme von der Stadt gewünscht. 

  
  
zu 4 Pflegekonzeption für das öffentliche Grün 
  

Bemerkungen: 
 
Die neue Konzeption sieht nur noch 4 Pflegeklassen vor, bisher 5. In Warnitz sind die 
Pflegeklassen 1, 3 und 4 vertreten. Das ist zum einen der Spielplatz am Kamp (1), die 
drei Biotope (4) und das Verkehrsgrün (3), dass sich im wesentlichen an den 
Straßenrändern befindet. 
 
Der Ortsbeirat nimmt die neue Pflegekonzeption zur Kenntnis. Gleichzeitig bitten wir 
um Mitteilung, wann die nächsten Pflegeschnitte an den Bäumen im Bereich Kleiner 
und Großer Kamp sowie Alte Gärtnerei geplant sind. 
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zu 5 Vorbereitung Frühjahrsputz 2016 
  

Bemerkungen: 
 
Der Frühjahrsputz wurde in diesem Jahr auf den 09.04. gelegt. Beginn ist wieder 
10.00 Uhr an den bekannten Standorten. Anschließend ist eine Stärkung auf dem 
Gelände der freiwilligen Feuerwehr geplant. 
 
Zur Mobilisierung der Einwohner wird es in diesem Jahr ein Banner geben. Dieser soll 
kurz vor dem Termin an den Frühjahrsputz erinnern. 

  
  
zu 6 Antworten der Stadtverwaltung zu den Anfragen des Ortsbeirates 
  

Bemerkungen: 
 
Es gibt zur Zeit keine offenen Anfragen. 

  
  
zu 7 Sonstiges und Anfragen und Anliegen der Mitbewohner 
  

Bemerkungen: 
 
Folgende Anmerkungen und Hinweise an die Stadt: 
 
a) In der Bahnhofstraße Richtung Friedrichsthal ab ca. Einmündung zum 
    Silberberg ist ggf. der Eigentümer aufzufordern, einen Baumschnitt  
    vorzunehmen. Gemeint sind die Bäume zum Feld hin. 
 
b) Der Beginn der Asphaltierungsarbeiten in der Lärchenallee ist auf den 18.04.2016 
    verlegt. Nach Auskunft der Verwaltung soll während der Bauphase  auch die Straße 
    nach Warnitz für den Fahrzeugverkehr geöffnet werden. Frage bzw. Vorschlag ist, 
    auch die Zufahrt über den Gärtnereiweg zu ermöglichen. In jedem Fall soll der  
    Fahrzeugverkehr max. in einer Richtung (Einbahnstraße) zugelassen werden. 
    Ebenso werden Bedenken geäußert, wenn die Bewohner von Friedrichsthal  
    auch noch über die Bahnhofstraße ausfahren wollen. Hier schlagen wir vor, 
    für diese Zeit eine Baustellenampel im Kreuzungsbereich Bahnhofstraße/ 
    Grevesmühlener Chaussee einzurichten. 
    Der Ortsbeirat bittet um Prüfung der Vorschläge und kurzfristige Rückmeldung. 
 
c) Die zur Verfügung stehenden BUGA-Mittel werden hiermit bis zur Höhe  
    von 2.500,- € für die Freiwillige Feuerwehr zugesagt. Der Wehrführer hat 
    eine Liste vorbereitet, deren Umsetzung im finanziellen Rahmen erfolgen 
    kann. Über die Verwendung der weiteren Mittel wird zu einem späteren Zeit- 
    punkt entschieden. 
 
d) Thema Schülerbus: auch nach der Verlegung der Fahrt für den Schüler- 
    verkehr kommen die Kinder an 4 von 5 Tagen abgehetzt zum Schulbeginn. 
    Daher an dieser Stelle die Bitte, entweder eine pünktliche Abfahrt schon aus 
    Wohngebieten zu gewährleisten oder aber die Fahrt um weitere 5 Minuten zu 
    verlegen.  
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gez. Heike Ehrhardt  gez. Christian Hagens   

    
Vorsitzender  Schriftführer  

 


